
 

Hochwasserschutz Wagenhausen 
Das Hochwasserschutzprojekt der Gemeinde begleitet uns nun seit beinahe 20 

Jahren. Im Jahr 2015 haben Sie einen Projektkredit von 2.58 Mio. Franken 

genehmigt. Seither konnten verschiedene Massnahmen umgesetzt werden, zuletzt 

die Bauarbeiten im Bereich des RHB Wisetals / Brüel in den Jahren 2021/2022. 

Neue Rahmenbedingungen 

Nach Abschluss dieser Arbeiten hat der Kanton Thurgau zwei wesentliche 

Grundlagen angepasst: 

• Hydrologie (Bruttoabflüsse Hydropunkte) 

• Leitfaden Wasserbau, welcher die Anforderungen an Durchlässe gegenüber 

dem bisherigen System verschärft 

Diese Änderungen haben dazu geführt, dass das Sicherheitsniveau der 

Gefahrenkarte gegenüber dem Stand vor Projektbeginn deutlich erhöht wurde. In der 

Folge wird die zukünftige Gefahrenkarte wesentlich mehr Gefahrenflächen 

ausweisen, als dies nach Abschluss des ursprünglichen Projekts vorgesehen war. 

Offener Projektkredit 

Vom bewilligten Projektkredit sind noch rund 300'000 Franken verfügbar. 

Verschiedene Teilprojekte wurden bislang nicht umgesetzt, da ihr Nutzen im Hinblick 

auf die neuen Anforderungen nicht mehr gegeben ist. 

Überarbeitung des Hochwasserschutzkonzepts 

Die Gemeinde hat die Fröhlich Wasserbau AG mit einer Überarbeitung des 

Hochwasserschutzkonzepts beauftragt. Auf Basis der neuen Grundlagen und 

Regelungen werden drei Teilprojekte vorgeschlagen, die für die zukünftige 

Gefahrenkarte von zentraler Bedeutung sind: 

1. Hochwasserrückhalt Hofacker 

– Dammbauten sowie ein automatisches Hochwasserschott bei der SBB-

Unterführung Käsereistrasse 

2. Leitstruktur Mülibach, Obere Garte 

– Rückleitung von Oberflächenabfluss und austretendem Wasser in den 

Mülibach 

3. Geschiebesammler und Schwemmholzrechen Tobelbach, Wisetal 

– Schutz des SBB-Durchlasses vor Verklausungen 

Diese Massnahmen dienen dem Schutz des Siedlungsgebiets Wagenhausen vor 

künftigen Hochwasserereignissen. 



 

 

Übersicht Teilprojekte 

Finanzierung und Umsetzung 

Die Projektierung und Realisierung der Massnahmen ist für das Jahr 2026 

vorgesehen. Für die Finanzierung sollen die noch offenen 300'000 Franken aus dem 

bestehenden Projektkredit eingesetzt werden. Zudem ist davon auszugehen, dass 

Kanton und Bund rund 60% der Kosten subventionieren werden. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Budgetierung der verbleibenden Mittel von 

300'000 Franken für die Umsetzung der drei Teilprojekte im Jahr 2026 zu 

genehmigen. 

Mit der Realisierung dieser Massnahmen wird die Gemeinde Wagenhausen einen 

entscheidenden Schritt zur nachhaltigen Sicherung des Siedlungsgebiets gegen 

Hochwassergefahren machen. 

 


